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Grundsatzbeschluss zur Errichtung eines Zentrums für die Kultur- und Kreativwirtschaft

(Referent: Oberbürgermeister Dr. Scharpf)

Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Umwelt und Nachhaltigkeit vom 12.10.2021

Frau Wittmann-Brand erklärt auf Nachfrage von Stadtrat Achhammer, dass man mit dem
Eigentümer bezüglich eines verminderten Mietsatzes in Verhandlung stehe. Weiter führt sie
aus, dass man für dieses Projekt eine Städtebauförderung bekäme, die die
Modernisierungskosten zu 80% und die Miete auf zwei Jahre fördere.

Herr Engert weist darauf hin, dass in die gemieteten Büroräume nicht nur das Kulturamt
einziehe, sondern auch eine ganze Reihe von anderen Ämtern, die momentan noch in
verschiedenen Anmietungen der Stadt untergebracht seien.

Auf die Frage von Stadtrat Witty schildert Herr Engert, dass man bisher noch nicht an eine
Zwischennutzung des Stadttheaters als Zentrum für die Kultur- und Kreativwirtschaft gedacht
habe. Dies sei auch schwierig umzusetzen, da man versuchen werde, das Theater, solange
noch eine kreative Arbeit im Gebäude möglich sei, während der Sanierung nicht
auszulagern. Somit würden sich auch keine großen Zeitfenster für eine Zwischennutzung
ergeben.

Mit allen Stimmen:
Entsprechend dem Antrag befürwortet.


